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VORWORT

Dies ist kein Buch über das Sterben, sondern über das Leben – 

zu dem ohne Zweifel auch das Sterben gehört. Genauso 

wie lachen, sich freuen, strahlen vor Glück – und natürlich 

traurig sein. Sterbenstraurig.

 

Ich habe das Buch für meinen Sohn Tim geschrieben, um 

ihm genau dies zu vermitteln: dass Trauern seine Zeit hat. 

Dass man danach aber wieder glücklich sein kann. 

Und glücklich sein darf. Denn das Schöne, das man erlebte, 

geht ja nicht verloren.

 

Als MEIN JIMMY entstand, war ich 67 und Tim 5 Jahre alt. 

Er hat die Szenen sofort voll Begeisterung gemalt. 

Zwei seiner Illustrationen finden sich im Buch. Die anderen 

sind von meinem Freund Mehrdad Zaeri. Ihm gilt mein 

Dank genauso wie Mascha Schwarz vom Tulipan Verlag, 

die so wunderbar motivieren kann.

Werner Holzwarth



»Der Dicke da unter mir, das ist Jimmy, 

das Nashorn. Mein allerbester Freund.«

»Und der Kleine auf mir, der mit dem 

spitzen Schnabel, das ist Hacki, mein 

Madenhacker, der mir immer die Insekten 

vom Rücken pickt! Ohne ihn müsste ich 

mich jede Minute wie ein Affe kratzen. 

Und das bei meinen kurzen Beinen, hihi!«



»Unsere Geschichte, die ich gleich erzählen werde, ist total 

traurig, und ich werde dabei bestimmt weinen.«

»Nein, Hacki. Sie ist nicht nur traurig. Sie ist auch zum Lachen. 

Und manchmal sogar langweilig. Genau wie das Leben eben.«

»Trotzdem … Also, unser gefährlichstes Abenteuer begann so:



Jimmy wälzt sich im Schlammloch, während ich gerade 

eine fette, leckere Made picke. Zack, plötzlich krieg ich einen 

Schlammspritzer ins Auge, und als ich wieder gucken kann, 

entdecke ich um uns herum, super versteckt, 300 Löwinnen.«

»Nicht übertreiben, Hacki!«

»Na gut … drei.

›Jimmy‹, schrei ich. ›Vorwärts, Attacke!‹

Du: ›Wo denn? Wie denn? Warum denn?‹

Ich: ›Guck doch mal: hinter dem Busch, am Felsen und in 

der Senke – Löwinnen!‹

Du – kurz mit den Füßen gescharrt und dann vorwärtsgestürmt 

wie der schnellste Leopard! Und die Löwinnen? Umgedreht, 

Schwanz eingezogen und abgedüst!«



»Haben wir gelacht!«

»Ja, und einer Löwendame hast du mit deinem 

Horn sogar noch in den Po gepiekt.«

»Wäre schön gewesen, Hacki, hab ich aber leider 

nicht. Die waren sofort weg. Und ich war ja auch 

schon damals nicht mehr der Jüngste.«

»Und dann kam die Geschichte mit den Affen.«

»Oh ja!«


